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Die letzten Monate waren für uns alle - und natürlich ganz besonders für unsere Patienten - 

eine große Belastung. Wir sind froh, berichten zu können, dass es, Dank der vorrausschauen-

den und hervorragenden Organisation von Prof. Dr. Kleiter, in der Klinik zu keiner Corona-

Erkrankung bei Patienten und beim Pflegepersonal gekommen ist. Schon vor dem Lockdown 

wurden keine Besucher auf das Gelände gelassen; nur noch ein Patient pro 2-Bettzimmer be-

legt und alle nicht lebensnotwendigen Therapien eingestellt. 

Somit haben auch wir unsere Aktivitäten, wie Maltherapie und Rollstuhltanz, bis auf weiteres 

ausgesetzt. 

 

Der BR hat anlässlich des Welt-MS-Tages im Mai das Behandlungszentrum besucht und sehr 

aufschlussreich und sehr positiv berichtet. Prof. Dr. Kleiter ist im Interview zu hören und 

auch eine Bewohnerin des Pflegeheimes kommt zu Wort. Den Beitrag finden Sie in der Me-

diathek: BR 3 Bayern https://www.ardmediathek.de/ard/suche/MS%20Klinik/. 

 

Die weiterhin bestehenden Pandemieeinschränkungen haben auch Konsequenzen auf unsere 

Vereinsaktivitäten: unser Golfturnier fand nicht statt, weil wir im März keine Sponsoren an-

fragen konnten und sich die Veranstaltung ohne Sponsoren nicht trägt. Der Basar und das 

Adventskonzert können wegen gesetzlicher Abstandsregeln leider auch nicht stattfinden. Die 

Einnahmen aus diesen Veranstaltungen und außerordentliche Spenden, wie z.B. Geburtstags-

spenden, sind unser größter Mittelzuwachs, die Mitgliederbeiträge hingegen machen nur ei-

nen kleineren Teil aus.  

Da wir in der Vergangenheit gut gewirtschaftet haben, können wir auch in diesem Jahr die 

Kosten für die Aktivitäten, die weiterhin möglich sind, sowie die zusätzlichen Personalkosten 

für das Pflegeheim übernehmen. 

 

Wir hoffen aber, dass wir im kommenden Jahr unsere beliebten Veranstaltungen, zumindest 

in angepasster Form, wieder organisieren können. 


